
Fo
rs

ch
un

ge
n 

un
d 

Be
ri

ch
te

 
zu

r A
rc

hä
ol

og
ie

 
in

 B
ad

en
-W

ür
tt

em
be

rg

MEHR ALS VIER JAHRZEHNTE NACH DER AUSGRABUNG vollendet die Vorlage der in 
letzter Funktion als Totenliege genutzten Sitzbank die grundlegenden Publikationen 
zum Inventar des späthallstattzeitlichen Kammergrabes von Hochdorf (um 530 v. Chr.). 
Den Kern des vorliegenden Sammelbands bildet ein Katalog zum Gesamtbild des 
einzigartigen Möbelstücks, der auf digitalen bildgebenden Verfahren fußt. Um ihn 
gruppieren sich detaillierte Beschreibungen zu Befund, Bergung, Restaurierung und 
Fertigungstechnik, die in der Darstellung eines Nachbaus des Stückes schließen. Ver-
tiefend treten textilarchäologische Analysen der reichen Anhaftungen auf der Toten-
liege hinzu. Einen weiteren Schwerpunkt stellen archäometallurgische Untersuchun-
gen der Möbelteile sowie der eisernen Substruktion dar. Fragen nach der Herkunft 
des Objektes werden in einer kulturgeschichtlichen Studie zu seinen südalpinen und 
italischen Vorbildern und zur Interpretation des Bildprogramms diskutiert. Den Band 
beschließen bioarchäologische Beiträge zu dem Toten aus dem Zentralgrab sowie 
weiteren Bestattungen aus dem Hügelbereich.
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